
Wir setzen uns für die Einführung eines 
Grundeinkommens ein, das die Ziele des ReSET aus 
unserem Parteiprogramm erfüllt.  
 
Es soll: 
• die Existenz sichern und gesellschaftliche 

Teilhabe ermöglichen, 
• einen individuellen Rechtsanspruch darstellen 
• ohne Bedürftigkeitsprüfung und ohne Zwang zu 

Arbeit oder anderen Gegenleistungen garantiert 
werden. 

 
Die Piratenpartei Deutschland hat die einmalige 
Chance, im Bereich Arbeit- und Sozialpolitik neue 
Akzente zu setzen und hat auch in ihren Reihen ein 
durchgerechnetes, schlüssiges Modell entwickelt, das 
sie den Bürgern hiermit zur Diskussion stellen kann.  
 
Das Solidarische Grundeinkommen (SGE) plus 
Bürgerversicherung (BV) vereint die Vorteile einer 
Negativen Einkommenssteuer (50 % auf alle 
Einkommen bei einem Freibetrag von 1.760 €), der 
grundsätzlichen Gleichstellung aller Einwohner (zur 
Zeit 520 €/ Person), egal welchen Alters, plus 360 € pro 
Wohnung und einer Bürgerversicherung.  
 
Es ist ein Modell, das ohne Umstürze einführbar, 
finanziell vertretbar und größtmöglich gerecht ist. 
Wir legen hiermit NICHT fest, dass dieses Modell das 
endgültige Finanzierungsmodell ist - jedoch lässt sich 
unser Programmpunkt ReSET besser anhand eines 
vorliegenden Modells diskutieren.  
 
Wir senden ein wichtiges Signal, nämlich, dass die 
Piraten nicht nur fordern, sondern auch Modelle 
entwickeln können! 
 
Das Solidarische Grundeinkommen (SGE) plus 
Bürgerversicherung 
 
Ein Modell zur Diskussion und als 
Antrag gestellt 
 

SGE im Vergleich zu heute 
 

Vergleich zw. ALG II und SGE 
 

 Hartz IV SGE/ WKP 
Single    701 €     880 € 
Paar kinderlos 1.097 € 1.400 € 
Paar mit 2 Kindern 1.741 € 2.240 € 

 
 

Vergleich Arbeitnehmer heute und mit SGE 
 
Arbeitnehmer ledig 
bisher 

Arbeitnehmer ledig 
SGE 

3.000 € Bruttoeinkommen 3.000 €Bruttoeinkommen 
1.879 € 
Nettoeinkommen 

2.080 € 
Nettoeinkommen 

Ein  Arbeitnehmer, 
verheiratet, bisher 

Ein Arbeitnehmer, 
verheiratet mit SGE 

3.000 € Bruttoeinkommen 3.000 € 
Bruttoeinkommen 

2.122 € 
Nettoeinkommen 

2.580,00 € 
Nettoeinkommen 

 

 
 

Mehr zum SGE (Konzept, Tabellen, 
Berechnungsgrundlagen) findest Du hier:  
 
www. sge.iivs.de 
 
Dieser Flyer wurde finanziert und herausgegeben 
von den Piraten Johannes Israel und Frank Mai 
 

Das Solidarische Grundeinkommen ( SGE ) 

plus Wohnkostenpauschale ( WKP ) 

plus  Bürgerversicherung ( BV ) 

Das Leben, die Gesundheit und die Würde jedes Men-
schen steht an erster Stelle! 

1.Prämissen 

Spätestens seit dem Offenbacher Bundesparteitag 2011/2 ist 
das „Bedingungslose Grundeinkommen (BGE)“ Programm 
der Piratenpartei Deutschland. Mit dem vorliegenden Modell-
entwurf wollen wir einen gangbaren Weg aufzeigen, der 
folgende Ziele erfüllt: 
 
Ein existenzsicherndes Grundeinkommen mit individuellem 
Rechtsanspruch, ohne Bedürftigkeitsprüfung, ohne Gegen-
leistung oder Arbeitspflicht und ohne Anrechnung von eige-
nem Einkommen 

• Beseitigung der Mängel in den jetzigen Steuer- und 
Sozialsystemen 

• Finden einer gesunde Balance zwischen Arbeitsan-
reize erhalten und dennoch keinen faktischen Ar-
beitszwang einführen 

• Einfaches und gerechtes Steuersystem, welches 
keinerlei   Einkommensart bevorzugt 

• Ausschluss von Armut, speziell Kinderarmut und im 
Alter 

• Leistungsfähiges Gesundheitswesen 

• Ermöglichung flexiblerer Arbeitszeitmodelle und 
mehr Teilzeitarbeit 

Direkt einführbares System ohne Umstürze unter Berücksich-
tigung bisher erworbener Ansprüche, bspw. aus RV und ALV. 

 
Kontakt: 
Johannes Israel: israeljohannes@yahoo.de 
Frank Mai: Metalpaule@yahoo.de 



Grundzüge des Konzeptes „Solidarisches 
Grundeinkommen plus Bürgerversicherung“ 

 
Das Solidarische Grundeinkommen: 
Jeder Einwohner Deutschlands mit rechtmäßigem 
Aufenthalt in der Bundesrepublik erhält ein 
Grundeinkommen von monatlich 520 €. Dieses sind 
kalkulatorisch aus 390 € Lebenshaltungskosten und 
130 € persönlicher Wohnungskostenanteil zusammen-
gesetzt. Wir haben also ein Grundeinkommen, welches 
den Ansatz von ALG II weit übersteigt. 
Da nicht alle Reformen sofort umgesetzt werden 
können, wird zunächst von einem SGE in Höhe von 
mindestens 500 € und einer WKP in Höhe 300 € 
ausgegangen. 
 
Die Wohnkostenpauschale (WKP): 
Jede Wohnung, die mindestens 40 m² groß ist, erhält 
die volle Wohnkostenpauschale (kleinere bekommen 
nur einen Anteil, damit nicht jedes Zimmer zur 
„Wohnung“ erklärt wird) in Höhe von 360 €. Diese WKP 
kann auf Antrag natürlich auch an mehrere Personen 
aufgeteilt werden. 
Ein-Personen-Haushalte haben damit 880 € pro Monat 
zur Verfügung, Mehr-Personenhaushalte profitieren 
von den Synergien, die eine große Wohnung mitbringt. 
Das SGE und die WKP werden jährlich an den 
Lebenshaltungskostenindex angepasst. Die hier 
genannten Werte beziehen sich auf 2008. 
 
Wozu Wohnkostenpauschale? 
In Deutschland gibt es etwa 40 Mio. Wohnungen. 
Wenn wir ein Grundeinkommen an alle 82 Mio. 
Einwohner zahlen wollten, von dem man auch alleine 
wohnen können soll, würden wir 42 Mio. mal zu viel 
Geld auszahlen. Diese einfach zu verwaltende 
Maßnahme spart jährlich etwa 180 Mrd. € und macht 
das Grundeinkommen für alle finanzierbar! 
 
Bürgerversicherung 
Die Kosten für die Gesundheitsvorsorge betrugen im 
Jahr 2008 217 Mrd. €. Diese Grundversorgung wird 
zukünftig steuerfinanziert im Gesamtrahmen des SGE. 

Die Finanzierung des SGE auf einem Blick 
Kosten- Start 
SGE für 82,22 Mio. Personen 493,3 Mrd.€ 
WKP für 40,13 Mio. Wohnungen 144,5 Mrd.€ 
Bürgerversicherung 50% von 217 Mrd.€ 
steuerfinanziert 

108,5 Mrd.€ 

Gesamtkosten 746,3 Mrd.€ 
Kosten- Ziel 
 

SGE für 82,22 Mio. Personen 513,1 Mrd.€ 
WKP für 40,13 Mio. Wohnungen 173,4 Mrd.€ 
Bürgerversicherung 100% steuerfinanziert 217,0 Mrd.€ 
Gesamtkosten 903,5 Mrd.€ 
 
 

Finanzbedarf  für SGE, WKP und 
Bürgerversicherung (50%)   

746,3 Mrd.€ 

 

Finanzbedarf für weitere öffentliche 
Ausgaben (Steuereinnahmen in Höhe von 
561,2 Mrd. €, minus Kürzungen in Höhe 
von 197 Mrd.€)                                        

 
364,2 Mrd. € 

 

Finanzbedarf zur Vermeidung von 
Neuverschuldung    

26 Mrd. € 

 

Finanzbedarf GESAMT                                                              1.136,5 Mrd. € 

 

Einkommenssteuereinnahmen      845,4 Mrd. € 

 

Indirekte Steuern *                                                                                 286,5 Mrd. € 

Steuereinnahmen GESAMT                                                            1.131,9 Mrd. € 

Differenz Steuereinnahmen – 
Finanzbedarf                                        

       -4,6 Mrd. € 

Zusätzliche Steuereinnahmen                                                                   20,0 Mrd. € 

 

GESAMT (Restbetrag)                                                                                15,4 Mrd. € 

 

Piraten und Grundeinkommen:  
Warum passt das zusammen? 

 
Wir sehen die Piratenpartei als eine 
sozialliberale Bürgerrechtspartei, deren Ziel 
es sein muss, jedem die freie Entfaltung 
seiner Persönlichkeit zu ermöglichen.  
 
Ein Grundeinkommen vereinfacht 
gesellschaftliches Engagement, Berufswahl 
gemäß Neigung und fördert Kultur, 
Gleichberechtigung und gerechtere 
Verteilung der Arbeit durch zu erwartende 
höhere Nutzung von Teilzeitbeschäftigung.  
 
Zudem festigt ein für alle Bürger 
garantiertes Grundeinkommen die im 
Grundgesetz festgeschriebenen Grund-
rechte: 
 
• Die Würde des Menschen (Artikel 1.1),  
• die freie Entfaltung der Persönlichkeit 

(Artikel 2.1),  
• das Recht auf Leben und körperliche 

Unversehrtheit (Artikel 2.1),  
• die Chancengleichheit für Kinder 

(Artikel 6.5),  
• das Recht auf freie Berufswahl (Artikel 

12.1) und  
• Schutz vor Arbeitszwang (Artikel 12.2 

und 12.3). 
 
Für die Piraten sind die Grundrechte 
(Art. 1-19 GG) unantastbar. Ein Staat, 
der seine soziale Pflicht (Art 20.1) ernst 
nimmt, muss die Wahrung dieser 
Grundrechte gewährleisten. 
 


